
Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 20. Januar 2026 wird 

folgend berichtet und die gefassten Beschlüsse bekannt gegeben: 

 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  

Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 02. Dezember 2025 wird folgendes 

bekannt gegeben: Der Gemeinderat beschließt, die Stabsstelle zur politischen Steuerung und 

Unterstützung im Bauamt, die in der Besoldungsgruppe A 11 bewertet ist, mit Herrn Pascal 

Schuppan zum 01. April 2026 zu besetzen.  

 

Bericht der Bürgermeisterin 

Jahresrückblick: Bürgermeisterin Simone Rürup eröffnet mit einem kurzen Rückblick in Zahlen 

auf das Jahr 2025. Zum Jahresende 2025 hat Baindt 5493 Einwohner mit Hauptwohnsitz und 

63 mit Nebenwohnsitz. Im Jahr 2025 gab es 48 Geburten von Baindtern, eine davon in Baindt. 

38 Personen aus Baindt sind verstorben, darunter 12 in Baindt. Es fanden 28 Eheschließungen 

statt, davon 16 in Baindt. Aus der Kirche traten 49 Personen aus. Insgesamt verzeichnet Baindt 

405 Zuzüge und 339 Wegzüge. 

Darüber hinaus wurden 22 Baugenehmigungen erteilt, darunter 1 im Kenntnisgabeverfahren. 

Zudem wurden 1 Befreiungen gewährt. Seit dem 1. Januar 2025 ist die Einreichung von 

Bauanträgen ausschließlich digital möglich, Ausnahmen sind nicht möglich. 

Kommunales Regelungsbefreiungsgesetz – Sammelanträge der Gemeinde: Der Gemeindetag 

informierte über die Möglichkeit, Sammelanträge nach dem Kommunalen 

Regelungsbefreiungsgesetz zu stellen. Diese Sammelanträge ermöglichen es der Gemeinde, 

administrative Pflichten zu reduzieren und den Verwaltungsaufwand zu verringern. Die 

Gemeinde hat dabei folgende Anträge auf Befreiung eingereicht: 

• § 18 Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-Württemberg (KlimaG BW): 

• § 4 Nr. 5 Agrarstrukturverbesserungsgesetz Baden-Württemberg (ASVG): 

• § 33a Naturschutzgesetz Baden-Württemberg (NatSchG): 

• Kompensationsverzeichnis-Verordnung (KompVzVO): 
 

Gründungstreffen „Repair-Cafe“ : Am Freitag, den 09.01.2026 fand im Grünen Gebäude 
gegenüber der Sporthalle das Gründungstreffen „Repair-Café“ statt. Das Projekt wird 
interkommunal gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern aus Baienfurt initiiert. Weitere 
Informationen folgen. 

 

Bauantrag zur Errichtung von zwei Dachgauben auf Flst. 732, Rosenstraße 5 

Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 BauGB zum vorliegenden 

Bauantrag wird erteilt. 

  



Bauantrag zur Errichtung von zwei Doppelhäusern und einem Mehrfamilienhaus mit drei 

Wohneinheiten auf Flst. 579, 625 und 626, Schachener Straße 102 

Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 BauGB zum vorliegenden 

Bauantrag wird erteilt. 

 

Bauantrag auf Sanierung Wohnhaus mit 5 Wohnungen, Erneuerung des Dachstuhls mit 

Einbau von Dachgauben, Balkonanbau auf der SW-Seite. Verbreiterung des Gebäudes auf 

der NO-Seite mit neuem Treppenhaus und Aufzug. Abbruch des best. Scheunengebäudes, 

stattdessen Einbau einer Garage entlang der Grenze, daneben einer Doppelgarage im EG, 

Mehrzweckraum mit Zimmer im OG, Zimmer und Bühne im DG auf Flst. 83, 

Grünenbergstraße 2 

Beschluss: Der Gemeinderat versagt die Zustimmung nach § 36a BauGB für das Bauvorhaben. 

Das Vorhaben liegt in einem Mischgebiet (§ 6 BauNVO) und verletzt das Mindestverhältnis 

von 50 % Gewerbe zu 50 % Wohnen. Die Zustimmung kann derzeit nicht erteilt werden, da die 

Kriterien für Bauturbo-Vorhaben noch nicht festgelegt sind. 

 

Beauftragung eines Planungsbüros zur Erstellung einer ersten Kostenschätzung für die 

Sanierung des Kindergartens Sonne, Mond und Sterne (Altbau) 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, ein geeignetes Planungsbüro ausschließlich mit der 

Bestandsaufnahme und Erstellung einer ersten Kostenschätzung für den Kindergarten 

(Altbau) zu beauftragen. 

 

Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus sowie zur Wohnraumsicherung ("Bau-

Turbo") - Beratung über das weitere Vorgehen 

Beschluss:  

1. Der Gemeinderat nimmt die Informationen zum „Bau-Turbo“-Gesetz zur Kenntnis. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Kriterienkatalog zur städtebaulichen Prüfung und 

Zustimmung von „Bau-Turbo“-Vorhaben bis Ende März 2026 auszuarbeiten und diesen 

dem Gemeinderat vorzustellen. 

 

Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen 

(Verwaltungsgebührensatzung) - Neukalkulation und Beschluss einer neuen Mustersatzung 

Beschluss: 

1. Der Gebührenkalkulation wird zugestimmt. Sie hat dem Gemeinderat bei der 

Beschlussfassung über die Gebührensätze vorgelegen.  

2. Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Ermessensentscheidungen wird ausdrücklich 

zugestimmt.  



3. Bei den ermittelten Gebührensätzen handelt es sich um Gebührenobergrenzen. 

Zugunsten der Verwaltungspraktikabilität sollen diese Sätze abgerundet werden.  

4. Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation werden die Verwaltungsgebühren, wie in 

der Kalkulation vorgeschlagen, festgesetzt und in der Verwaltungsgebührensatzung 

entsprechend aufgenommen.  

5. Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche 

Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) der Gemeinde Baindt vom 16.12.2025 

einschließlich des Gebührenverzeichnisses. Die Satzung tritt mit Bekanntmachung zum 

01.02.2026 in Kraft. 

 

Bildung von Ermächtigungsresten für das Haushaltsjahr 2025 und Übertragung dieser in das 

Haushaltsjahr 2026 

Beschluss: 

1. Der Übertragung der dargestellten Ermächtigungsreste des Haushaltsjahres 2025 im 

Finanzhaushalt wird zugestimmt. 

2. Die Übertragung der dargestellten Rückstellungen im Ergebnishaushalt werden zur 

Kenntnis genommen.  

 

Annahme von Spenden und Zustiftungen durch die Gemeinde  

Beschluss: 

1. Die Zustimmung zur Annahme von Sach- und Geldspenden entsprechend der in der 

erstellten Übersicht wird erteilt.  

2. Die Zustimmung über die Zustiftungen zugunsten der Bürgerstiftung Baindt entsprechend 

der in erstellten Übersicht wird ebenso erteilt. 

  

Anfragen und Verschiedenes  

Pilotprojekt  medizinische Versorgung: Bürgermeisterin Frau Rürup berichtet, dass die 
Gemeinde Baindt am Pilotprojekt zur Sicherung der medizinischen Versorgung im ländlichen 
Raum teilnimmt. Das Projekt wird interkommunal gemeinsam mit den Nachbargemeinden 
durchgeführt. 

 

Bürger- und Ratsinformationssystem 

Über das Bürger- und Ratsinformationssystem haben alle Bürgerinnen und Bürger die 

Möglichkeit, die Tagesordnung sowie die entsprechenden Sitzungsunterlagen 

einzusehen. Sie können das System über den folgenden Link oder den 

nebenstehenden QR-Code aufrufen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne in der 

Gemeindeverwaltung zur Verfügung.  

https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/rathaus/02/WB/Ratsinformationssystem.html 

https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/rathaus/02/WB/Ratsinformationssystem.html

